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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV 1920 Albstadt II : BSC Schweinheim III 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

BSC Schweinheim III stockt Punktekonto gegen SV 1920 
Albstadt II auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) traf der SV 1920 Albstadt II am Freitag, den 02. Dezember im 8. Saisonspiel auf
den BSC Schweinheim III. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 10:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Barth, Barth und Pham.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Piper / Dietzel bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Stürmer / Barth. Keine Chancen hatten Kazberuk / Heyde beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Barth /
Pham. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hartmut Paul bei seiner 1:3-Niederlage von Marianne
Barth dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Robert Piper besiegelte daraufhin hingegen mit einem 12:10, 9:11, 11:
7, 11:5 gegen Matthias Stürmer einen Punkt für sein Team. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Nam Pham war für Michal Kazberuk letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Die gewinnbringende Taktik fehlte Moritz Heyde bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dieter Barth von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV 1920 Albstadt II und des BSC Schweinheim III. Einen Sieg fuhr wiederum
Hartmut Paul bei seinem 3:1 gegen Matthias Stürmer ein. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Robert Piper seiner Gegnerin Marianne Barth letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich werden. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Michal Kazberuk gegen Dieter
Barth, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Beim wenig später folgenden 2:11, 5:11, 2:11 gegen Nam
Pham fand Moritz Heyde von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV 1920 Albstadt II nun ein Punktekonto von 6:10 Punkten auf,
während der BSC Schweinheim III vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen die DJK
Großostheim 1955 II ansteht, 10:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1920 Albstadt
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.12.2022 gegen den DJK TTC Obernau II.

 Statistik:
 SV 1920 Albstadt II

Doppel: Piper / Dietzel 0:1, Kazberuk / Heyde 0:1 
Einzel: H. Paul 1:1, R. Piper 1:1, M. Kazberuk 0:2, M. Heyde 0:2 

 BSC Schweinheim III
Doppel: Stürmer / Barth 1:0, Barth / Pham 1:0 
Einzel: M. Stürmer 0:2, M. Barth 2:0, D. Barth 2:0, N. Pham 2:0
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